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„Mit dem Osterputz besiegeln wir das 
                     Ende des Winters und 

bringen die Stadt und Natur 
 wieder zum Blühen.“

Bürgermeister Fritz Kratzer
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Liebe Kapfenbergerinnen,
liebe Kapfenberger,

der Frühlingsbeginn und die Osterzeit stehen in vielerlei 
Hinsicht für einen Neubeginn. Die grüne Natur erwacht und 
auch unser schönes Fleckchen Erde befindet sich wortwört-
lich im Aufblühen.

Auf die Kapfenbergerinnen und Kapfenberger warten im 
Frühling wieder zahlreiche wirklich tolle Veranstaltungen. In 
den Monaten April, Mai und Juni werden besonders Kon-
zert-, Theater-, Ausstellungs- und Kabarettliebhaber mit den 
Angeboten des KUlturZentrums Kapfenberg auf ihre Kosten 
kommen. Das Hexenfest und nicht zuletzt die große Stadt-
halleneröffnung sind nur einige der Highlights, die uns im 
Frühjahr erwarten werden. Ich freue mich besonders, Sie 
auch heuer wieder bei dem einen oder anderen Event per-
sönlich begrüßen zu dürfen.

Einen persönlichen Neubeginn stellt für mich die Leitung 
des Sozialhilfeverbandes (SHV) Bruck-Mürzzuschlag dar. Die 
Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts in unserer 
Region war mir immer ein wichtiges Anliegen. Daher ist es 
eine große Ehre für mich, diese verantwortungsvolle Aufga-
be künftig übernehmen zu dürfen.

Auch in unserer Stadt geht es im Frühjahr zur Sache: für die 
Pankl Academy erfolgte im März der Spatenstich, auch für 

die Gesundheits- und Pflege-FH wurde der Grundstein ver-
traglich gelegt und für die Straßenzusammenlegung mit 
Neuaufschließung des Deuchendorfer Feldes fand bereits 
die Vertragsunterzeichnung zwischen Land und Gemeinde 
statt. Der Radweg Arndorf ist ebenso in Arbeit und der Fre-
chener Platz mit völlig neuem Design wird am Freitag, dem 
5. Mai 2023 feierlich eröffnet.

Ich möchte diese Zeilen noch einmal nutzen, um mich bei 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement 
zu bedanken, die in den letzten Jahren ihre kostbare Zeit und 
Energie geschenkt haben, um Kapfenberg im Rahmen der 
Frühjahrsputzaktion weiterhin sauber und gepflegt zu hal-
ten und der Vermüllung Einhalt zu gebieten. Ich freue mich, 
wenn auch Sie sich heuer am traditionellen Kapfenberger 
Osterputz beteiligen möchten – zum Wohle Ihrer Mitmen-
schen und unserer schönen Umwelt. Gerade in diesen Zeiten 
ist es wichtiger denn je, nachhaltig auf uns und unser Umfeld 
zu achten.

Ihr Bürgermeister, Fritz Kratzer 

Vom Frühlingsblühen 
und Neubeginnen

Bilder: AdobeStock, Ekaterina Paller

Bürgermeister
Sprechstunden

27. April 2023
16.00 Uhr
Bitte um Anmeldung
unter 03862/22501-1001
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Mach mit beim 
Frühjahrsputz!

Die erfolgreiche Umweltaktion für eine saubere Steiermark findet im Jahre 2023 
ihre große Fortsetzung. Auch die Stadtgemeinde Kapfenberg ist beim 

15. Steirischen Frühjahrsputz wieder dabei.
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Stop Littering! Nach wie vor werden Abfälle unmittelbar 
nach dem Konsumieren achtlos weggeworfen, welche stark 
zur Verunreinigung von öffentlichen Flächen beitragen. 
Seit 2008 wird eine jährliche landesweite Reinigungsaktion 
durchgeführt, um der Vermüllung entgegenzuwirken und 
durch ehrenamtliches Engagement einen unschätzbaren 
Beitrag für eine lebenswerte, gesunde und saubere Steier-
mark zu leisten. In enger Zusammenarbeit mit den Gemein-
den, den Abfallwirtschaftsverbänden, den Abfallberatern 
und mit Unterstützung durch Schulen und Vereine wird 
eine breit getragene Mobilisierung zur Säuberung unserer 
schönen Steiermark stattfinden. Das gesamte Bundesland 
ist herzlich eingeladen, ein Zeichen gegen das unbedachte 
Wegwerfen von Müll zu setzen. Neben einem wertvollen 

Beitrag für die Umwelt gibt es für alle Teilnehmer auch die 
Chance auf tolle Preisgewinne.

Die Erfolgsbilanz 2022
Die gesamte Steiermark war im Jahre 2022 beim „großen 
steirischen Frühjahrsputz“ dazu eingeladen, ein Zeichen 
gegen das unbedachte Wegwerfen von Müll zu setzen und 
Rund 59.600 Personen haben 2022 an der Umweltaktion 
teilgenommen und damit einen neuen Teilnehmerrekord 
erzielt. Rund 277 Gemeinden, über 400 Schulen bzw. Kin-
dergärten mit über 3.000 kleinen und großen Teilnehmern, 
etwa 3.000 Mitwirkende der Berg- und Naturwachten, 
mehr als 700 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren, über 
160 weitere Organisationen, Einrichtungen und Vereine 



Text: Iris Kapeller | Bilder: Stadtgemeinde Kapfenberg, FF Stadt Kapfenberg

sowie Familien, Kleingruppen und Privatpersonen beteilig-
ten sich an der Aktion. Rund 207 Tonnen Müll konnten ein-
gesammelt und der fachgerechten Entsorgung zugeführt 
werden.
Großartige Unterstützung kam auch aus Kapfenberg: die 
Lebenshilfe Kapfenberg und Jugend am Werk halfen tat-
kräftig mit, auch die Berg- und Naturwacht, Freiwillige 
Feuerwehren sowie Kapfenberger Volksschulen beteilig-
ten sich u.a. in den letzten Jahren fleißig an der Aktion. 
Die Stadtgemeinde möchte sich bei allen Helfern für ihr 
beherztes Engagement bedanken und hofft auch in diesem 
Jahr wieder auf zahlreiche Unterstützung!

Schritt für Schritt zu 
einem sauberen Kapfenberg
Die Aktion „Der große steirische Frühjahrsputz 2023“ star-
tete am 23. März 2023 und dauert noch bis 6. Mai 2023. 
Eine Anmeldung über das elektronische Anmeldeformular 
bis spätestens 2. Mai 2023 ist erforderlich. Einsendeschluss 
für die Gewinnkarten ist der 16. Mai 2023. Ort und Datum 
der Preisverleihung werden demnächst bekanntgegeben.
Interessierte werden gebeten, sich auf der Homepage des 
Frühjahrsputzes anzumelden. Ihre Kontaktdaten werden an 
den jeweiligen Abfallwirtschaftsverband weitergegeben. 
Anschließend werden Sie vom Abfallwirtschaftsverband 
kontaktiert und erhalten Informationen zu Abholung und 
Abgabe von Sammelsäcken und Gewinnkarten. Gelitter-
te Abfälle von Wiesen, Wäldern, Bachläufen, Grünanlagen 
und öffentlichen Plätzen können nun gesammelt und fach-

gerecht entsorgt werden. Füllen Sie abschließend noch die 
Gewinnkarte aus und geben Sie diese im ASZ oder bei der 
jeweiligen Gemeinde ab, laden Sie Fotos oder Berichte auf 
den sozialen Medien hoch. Diese können auch an die Mail-
adresse littering@stmk.gv.at gesendet werden, wo die ein-
drucksvollsten Rückmeldungen prämiert und veröffentlicht 
werden.

Patenschaft für eine saubere Steiermark
Im Rahmen der Aktion „Aktivbürger/innen für eine saubere 
Steiermark“ gibt es für interessierte Gruppen oder Einzel-
personen auch die Möglichkeit – für einen längeren Zeit-
raum und einen abgegrenzten räumlichen Bereich – eine 
Putz-Patenschaft zu übernehmen. Das Anmeldeformular 
zur Patenschaft kann entweder elektronisch oder in Papier-
form ausgefüllt und an die Abteilung A14 - Referat „Abfall- 
und Ressourcenwirtschaft“ übermittelt werden.

„Der große Steirische Frühjahrsputz“ ist eine Aktion des 
Landes Steiermark/Lebensressorts, der Fachgruppe Ent-
sorgungs- & Ressourcenmanagement der WKO Steier-
mark, des Dachverbands der steirischen Abfallwirtschafts-
verbände und des ORF Steiermark.

Alle Infos und Formulare finden Sie unter: 
https://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/
beitrag/12900366/73032031 und 
www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz
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Text und Bilder: Mürztaler Saubermacher

Bioabfälle richtig sammeln
Kartoffelschalen, Kaffeesud, Gemüseabfälle und Co – sie 
alle gehören in den Biomüll. Richtig gesammelt wird Bio-
abfall zu einem wertvollen Rohstoff. Leider verirren sich 
immer wieder falsche Abfälle in die braune Tonne. Aktuell 
landen ca. 5 % Fehlwürfe, wie Plastik-, Metall-, oder Glas-
reste im Bioabfall. Außerdem wird Biomüll fälschlicherwei-
se oft im Restmüll entsorgt. In der schwarzen Tonne haben 
wir in Österreich eine hohe Fehlwurfquote von ca. zwei Drit-
tel. Ein Drittel dieser Fehlwürfe sind biogene Abfälle, die 
eigentlich in die Biotonne gehören. Die richtige Trennung 
biogener Abfälle ist eine Voraussetzung für eine funktio-
nierende Kreislaufwirtschaft und leistet einen positiven Bei-
trag zum Klima.

Grünschnitt als wertvolle Ressource
Der Frühling steht vor der Tür. Von Baum- und Strauch-
schnitt bis hin zu Laub und Gartenabfällen – gerade jetzt 
fallen große Mengen an Grünschnitt an. Der Mürztaler 
Saubermacher unterstützt Sie bei der Entsorgung Ihres 
Grünschnitts und sorgt für eine nachhaltige Wiederver-
wertung dieses wichtigen Rohstoffs. Neben der bewährten 
Sammlung in Biotonnen oder in kompostierbaren Grün-
schnittsäcken sind auch größere Mengenabholungen mit 
Kranwägen möglich. Sie möchten Kosten sparen? Mit der 
Selbstanlieferung von Abfällen an den Mürztaler Sauber-
macher Standort geht das ganz einfach.

Der älteste Stoffkreislauf der Welt
Baum-, Strauch- und Grünschnitt sind wichtige Basisma-
terialien für die Herstellung von Qualitätskompost und 

-erden. Die Abfälle werden je nach Zusammensetzung in 
Kompostierbetrieben aufbereitet, um daraus Kompost zu 
erzeugen. So wird garantiert, dass Ihr Grünschnitt wieder 
in den natürlichen Kreislauf integriert wird. Das fördert das 
ökologische Gleichgewicht und trägt maßgeblich zum 
Umweltschutz bei. Der Vorteil dieser Produkte liegt auf der 
Hand: regional, torffrei, vollkommen natürlich.

Echter „Bodenschatz“ für jeden Garten
Beim Mürztaler Saubermacher erhal-
ten Sie die Bodenschatz Bio-Pflanz-
erde – mit echtem Grünschnittkom-
post aus der Region. Die Pflanzerde 
eignet sich besonders gut als Pflanz-
schicht für Hochbeete sowie für 
Tomaten- und Gemüsepflanzen, 
Beerensträucher, Blumen und Zier-
gewächse. Gekauft werden kann der 
Bodenschatz in 45-Liter-Säcken zum 
Preis von € 8,40 Euro pro Sack. 

Trenninfo
Was gehört in die Biotonne: Baum-, Strauch- und Hecken-
schnitt, Grasschnitt, Reisig und Rindenabfälle, Fallobst und 
Laub, Blumen und Unkraut

Was darf nicht in die 
Biotonne: Kunststoff-
abfälle, Küchenabfälle 
und Speisereste, wie 
Fleisch oder Knochen, 
Verdorbene Lebens-
mittel, Flüssigkeiten, 
wie z. B. Altöl, Säuren, 
Laugen

Bioabfall- und Grünschnittentsorgung 
leicht gemacht

Vom Abfall zum Rohstoff: Richtig gesammelte Bio- und Grünschnittabfälle 
werden in Kompost umgewandelt und im Privatbereich sowie in der Landwirtschaft als 

Dünger eingesetzt. Der Mürztaler Saubermacher ist Entsorgungsexperte und schließt mit 
dem Verkauf der Bio-Pflanzerde Bodenschatz den Stoffkreislauf.

Mürztaler 
Saubermacher

Mürztaler Saubermacher 
Straße 1 

8605 Kapfenberg
T: +43 (0)59 800 3560

muerztaler@saubermacher.at
saubermacher.at
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Sammelstelle
Re-Use is useful.

Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte und Bat-
terien haben nichts im Restmüll verloren. Elektrische Zahn-
bürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen landen, wenn sie kaputt sind, leider 
oftmals im Hausmüll. Neben wertvollen Rohstoffen ent-
halten auch diese Geräte gefährliche Inhaltsstoffe sowie 
Akkus, die im Restmüll zu Bränden führen können. Hierzu 
zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügeleisen, 
Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie 
Bohrmaschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches 
Computerzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, 
Telefone und Headsets – zusammengefasst alle Geräte, 
deren längste starre Seitenkante nicht länger als 50 cm ist.
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen 
oder sich bewegen, werden durch Akkus/Batterien gespeist 
und müssen, wenn sie kaputt sind, zu einer der rund 2.000 
Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können 
sie während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und 
kostenlos abgegeben werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät 
zur Sammelstelle bringe, entfernen Sie bitte die Akkus/
Batterien, da diese gesondert verwertet werden. Beden-
ken Sie auch: Viele Geräte lassen sich noch reparieren und 
können wiederverwendet werden.
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SAUBERMACHER AG; 
STO KAPFENBERG

Mürztaler Saubermacher 
Straße 1

8605 Kapfenberg
MO – FR: 8.00 – 16.00 Uhr

Weitere Infos unter: 
elektro-ade.at

newsletter.eak-austria.at

3 Fragen an 
Olivia Ruderes

„Gestalte dir dein Leben so wie du es dir wünschst!“ ist 
das Motto von Olivia Ruderes. Die gebürtige Kapfenber-
gerin lebte einige Zeit auf der Insel Lanzarote, ehe sie 2017 
wieder in ihre Heimat zurückkehrte. Seit 2018 ist sie die 
Geschäftsführerin ihres Unternehmens „Ordnungsprofi“ in 
Kapfenberg. Pünktlich zum Frühjahrsputz baten wir sie zum 
Interview.
Wie wird man zum Aufräumcoach?
Olivia Ruderes: Schon als Kind habe ich pausenlos mein 
Zimmer umgeräumt und fand Spaß darin, Strategien dafür 
zu entwickeln, um eine Wohlfühlatmosphäre zu erschaffen. 
Schließlich ist die Wohnung ein Spiegelbild der Seele.
Worin besteht Ihre Tätigkeit?
Die Arbeit eines Aufräumcoaches ist sehr vielfältig sowie 
spannend und vor allem freue ich mich natürlich über Kun-
den aus Kapfenberg. Ich wünsche mir, dass ein Aufräumco-
ach so selbstverständlich wie ein Installateur gerufen wird, 
denn für manche Menschen ist die Wohnsituation eben-
so belastend wie ein Leck in der Leitung. Ich helfe mei-
nen Kunden dabei, eine Zukunftsvision ihres Zuhauses zu 
erschaffen. Danach geht es zur Umsetzung. Mit einfachen 
Strukturen und KO-Kriterien unterstütze ich meine Klienten 
dabei, die große Herausforderung durch klare Zielsetzun-
gen Stück für Stück zu bewältigen.
Von welchen Gegenständen könnten 
Sie sich niemals trennen?
Ich trenne mich ungern von sentimentalen Gegenständen. 
Wenn ein Gegenstand emotional behaftet, aber nicht mehr 
in Ordnung ist, kann ich leichter loslassen, wenn ich mich 
mit Dankbarkeit davon verabschiede. „Ein Bild sagt mehr 
als tausend Worte“ – von Fotos kann ich mich nicht trennen.

Weitere Infos finden Sie unter: www.ordnungsprofi.at

28. April 2023, Vortrag „Ordnung im Büro“ 
12. Mai 2023, Vortrag „Wohnraum simpel strukturieren“ 
jeweils um 17.00 Uhr im ISGS Kapfenberg, je € 29,–
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Fasching 
in Kapfenberg

Bilderbuchwetter beim Faschingseislaufen 
am Kapfenberger Hauptplatz.

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempera-
turen fand am Faschingsdienstag, dem 21. Februar 2023 das 
Faschingseislaufen statt. Zahlreiche kleine und große Besu-
cher tummelten sich einen ganzen Nachmittag und Abend 
lang in kreativen Kostümen auf dem Kapfenberger Haupt-
platz.
Für eine großartige Stimmung sorgten die Summary Dancers, 
die mit einer fulminanten Tanzshow begeisterten, sowie die 
Bands Heartworker und Die Obersteirer, welche auf der Büh-
ne zahlreiche Hits zum Besten gaben.  Die Bergrettung Kap-
fenberg kümmerte sich um das leibliche Wohl der Besucher 
und spendierte fleißig Krapfen. Die Kinderfreunde boten 
zudem im Rathaushof ein spannendes Kinderprogramm, wo 
sich die jungen Gäste kreativ austoben und schminken las-
sen konnten. Großen Anklang bei den Kleinen fand auch die 
mobile Kunststoffeisfläche auf dem Hauptplatz.

Eisdisco  
in der Stadthalle

Eine großartige Stimmung herrschte am 25. Februar 2023 
in der Kapfenberger Stadthalle. Zahlreiche kleine und große 
Eisläufer fanden sich auf der Eisfläche ein und tanzten zu Hits 
aus den 80er, 90er und den aktuellen Charts, die vor Ort auf-
gelegt wurden. Bunte Lichter komplettierten die Eisdisco.
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Fröhliche 
Faschingsfeier

Im „Betreuten Wohnen“ der Volkshilfe in der Grazer Stra-
ße wurde der Fasching gebührend gefeiert. Helmut Pekler 
spielte mit seiner Gitarre bekannte Lieder zum Mitsingen, 
die von Anfang an für eine gute Stimmung sorgten. Nach 
der langen Einschränkung durch Corona war am Donnerstag 
kein Rollator und kein Rollstuhl vor der fröhlichen Stimmung 
sicher. Alle Bewohner, die Vertreterin der Stadtgemeinde 
Kapfenberg Frau Monika Vukelic-Auer, sowie die Betreuerin-
nen waren bestens gelaunt und hatten sichtlich große Freu-
de an der Feier. Zwischendurch stärkten sich alle bei tradi-
tioneller Hausmannskost. Von den Bewohnern selbst wurde 
liebevoll Beuschel mit Knödel vorbereitet, das von allen mit 
Genuss verschmaust wurde. Zum Abschluss des gelungen 
Festes sangen alle noch laut und ausgelassen zu Peter Alex-
anders „Wir sind eine große Familie“.
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Bewegte Semesterferien
Die beliebte Semesterferienaktion für die jungen Kapfenberger 

feierte heuer ihre Fortsetzung.

Von Erfolg gekrönt war auch die diesjährige Semester-
ferienaktion für Kapfenbergs Pflichtschüler. Zahlreiche 
Kinder und Jugendliche nahmen vom 18. bis 26. Februar 
2023 wieder das vielfältige sportliche Angebot wahr. „Der 
Zulauf ist seit vielen Jahren ungebrochen“, freut sich Orga-
nisatorin Eveline Schagawetz von der Abteilung Schule, 
Jugend und Kultur. Ob beim Tanzworkshop, beim Schi- 
und Snowboardkurs in Turnau, beim Horseball im Zentrum 
für therapeutisches Reiten, in der Boulder- oder Kletterhal-
le, beim Eislaufen in der Stadthalle oder beim Tennis- und 
Schwimmkurs – für ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm wurde bestens gesorgt.

Am Freitag, dem 24. Februar 2023 fand das große 
Abschlussrennen in Turnau statt, wo der siegreiche Schi-
Nachwuchs mit Pokalen und Medaillen ausgezeichnet 
wurde. Bürgermeister Fritz Kratzer zeigte sich beeindruckt 
und gratulierte den jungen Schifahrern persönlich zu ihren 
Leistungen. Wenige Stunden später luden die Teilnehmer 
des Tanzworkshops mit Judith-Elisa Kaufmann zu einer gro-
ßen Abschlusspräsentation im Spiel!Raum Kapfenberg ein. 
Drei Tage haben zahlreiche Kapfenberger Schüler fleißig 
geprobt. Das Ergebnis, welches Elemente aus den Genres 
HipHop, Freestyle, Musical und Jazz beinhaltete, konnte 
sich wirklich sehen lassen.

Text: Iris Kapeller | Bilder: Josef Auer, Johanna Hubmann, Jürgen Wietrzyk, Stadtgemeinde Kapfenberg
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Text: Doris Hafner | Bilder: Freiwillige Feuerwehr Kapfenberg-Arndorf

Ehrenamtliche Tätigkeiten sind in diesen turbulenten Zei-
ten wichtiger denn je. Mit viel Leidenschaft und Hingabe 
widmen sich die 62 bestens geschulten Frauen und Männer 
der Freiwilligen Feuerwehr Kapfenberg-Arndorf den ver-
schiedenen Einsätzen. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1895 hilft die Freiwillige Feuer-
wehr der Bevölkerung in Arndorf und im restlichen Einsatz-
gebiet bei Bränden, Verkehrsunfällen und anderen Notla-
gen. Der Fuhrpark in Arndorf umfasst vier Fahrzeuge mit 
Allrad ausgerüstet und mit den notwendigen Gerätschaf-
ten, um verschiedenste Einsätze bewältigen zu können. Die 
sichere Handhabung und Bedienung dieser Geräte wird bei 
Übungen und in der Feuerwehrschule in Lebring vermittelt. 

Wie wichtig die richtige Ausrüstung ist, zeigt sich einmal 
mehr seit dem verheerenden Sturm, der am 18. August 
2022 vor allem im Einsatzgebiet Kapfenberg-Arndorf 
schwere Schäden verursacht hat. Allein bei den 35 abge-
arbeiteten Einsätzen wurden von unseren Feuerwehrfrau-
en und -männern 583 Stunden an gemeinnütziger Arbeit 
geleistet. 

Viel Wert wird auch auf die Aus- und Weiterbildung der 
Jugend gelegt, welche ab dem 10. Lebensjahr der Feuer-
wehr beitreten kann. Das Erlernte wird in verschiedenen 
Wissenstests und Bewerben erfolgreich präsentiert. Regel-
mäßige Jugendübungen und Gruppenaktivitäten stärken 
die Zusammengehörigkeit. An der Feuerwehr interessierte 
Kinder und Jugendliche, aber auch Erwachsene können sich 

gerne über Facebook melden oder vor Ort bei den Mon-
tagsübungen ab 18.00 Uhr vorbeischauen. Die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr umfasst aber auch andere Bereiche. 
Seit Jahren unterstützen sie zum Beispiel die Aktion „Stei-
rischer Frühjahrsputz“ oder sind bei Veranstaltungen der 
Stadtgemeinde Kapfenberg als helfende Hände vor Ort. 

Die Freiwillige Feuerwehr Kapfenberg-Arndorf bedankt 
sich bei den vielen unterstützenden Mitgliedern, Gönnern 
und der Bevölkerung im Einsatzgebiet. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Kapfenberg-Arndorf wün-
schen ein Gut Heil!

Retten, löschen, 
bergen, schützen 

… ist das Motto der Feuerwehren. Im Rahmen der 
Serie für Einsatzorganisationen stellt sich im April 

die Freiwillige Feuerwehr Kapfenberg-Arndorf vor.

Sommerfest der
FF Kapfenberg-Arndorf

22. & 23. Juli 2023
Hier geht es zu den 

Facebookseiten
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Arbeiter(in) 
im Städtischen 

Dienstleistungszentrum

Aufgabenbereich:
•	�Mitarbeit bei allen Arbeiten des Städtischen Dienstleis-

tungszentrums (vorwiegend Maurer-, Asphaltierungs- und 
Zimmererarbeiten)
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•	Diverse Transportleistungen
•	Winterdienst und Bereitschaftsdienste

Anforderungen:
•	�Handwerkliche Ausbildung (Lehrabschluss erwünscht)
•	Einschlägige praktische Erfahrung 
•	Selbstständiges Arbeiten
•	Gesundheitliche Eignung
•	Bereitschaft zur Überstundenleistung
•	Führerschein „C“ 

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. 
Gemeindevertragsbedienstengesetzes.
Entlohnung: € 2.400,– brutto/mtl.  

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Anschluss 
eines Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis 
14. April 2023 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an 
gde@kapfenberg.gv.at. 

Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die Stel-
lenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg durchge-
führt.

Bei der Stadtgemeinde Kapfenberg gesucht: 

FerialpraktikantInnen für Juli oder August
Schriftliche Bewerbungen sind bitte unter Anschluss eines Lebenslaufes sowie des letzten Schulzeugnisses bis 14. April 2023 an 
die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu 
richten. Mindestalter 16 Jahre.
Mögliche Bereiche: Büro, Sportzentrum, Stadtgärtnerei, Kindergärten.
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Neue Führung 
für Sozialhilfe- und Pflegeverband

Die Führung des neuen Pflegeverbandes und des Sozialhilfeverbandes 
wurde im März neu gewählt. Kapfenbergs Bürgermeister Fritz Kratzer 

übernimmt die Führung des Sozialhilfeverbandes bis zu dessen Auflösung. 
Vizebürgermeisterin Melanie Praxmaier wird neue Pflegeverbands-Obfrau.

Mit Ende des Jahres 2023 werden die Sozialhilfeverbände 
(SHV) in der Steiermark aufgelöst. Die sozialen Aufgaben 

des SHV Bruck-Mürzzuschlag sollen dann die Bezirkshaupt-
mannschaft und das Land abwickeln. Die bisher vom SHV 
geführten Pflegeheime werden im neuen Pflegeverband 

Bruck-Mürzzuschlag weitergeführt. Hauptziele dieser 
Strukturreform sind eine bessere Aufteilung der Aufgaben 

und eine bessere Finanzierbarkeit.

Pflegeheim-Vorstand mit 
Melanie Praxmaier
Bei der konstituierenden Sitzung am 21. März 2023 wurde 
Kapfenbergs Vizebürgermeisterin Melanie Praxmaier zur 
Obfrau des Pflegeverbands Bruck-Mürzzuschlag gewählt. 
Als Stellvertreter im neuen Pflichtverband fungieren Bür-
germeister Fritz Kratzer und Perneggs Bürgermeisterin 
Eva Schmidinger. „Die Führung des Pflegeverbandes ist 
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Text: Thomas Schaffer-Leitner | Bild: Ekaterina Paller

Volles Programm am Maifeiertag
Traditionell zum 1. Mai verwandelt sich der Kapfenberger Hauptplatz 

auch in diesem Jahr wieder in eine große Eventlocation.

Von 9.30 bis 10.30 Uhr wird am Kapfenberger 
Koloman-Wallisch-Platz ein vielfältiges Sportpro-

gramm des KSV geboten, direkt im Anschluss folgt 
das traditionelle Maibaumaufstellen, welches von 

einem klangvollen Platzkonzert der Kapfenberger 
Musikkapellen begleitet wird. Um 11.00 Uhr folgt 

die Kundgebung der SPÖ zum Staatsfeiertag. Der 
33. Kapfenberger Stadtlauf startet um 13.30 Uhr. 

Für ein perfektes Erlebnis sorgen ein gut gefülltes 
Startersackerl, Livemusik und ein spannendes Rah-

menprogramm. Sportbegeisterte Schüler aus Kap-
fenberger Schulen können kostenlos am Lauf teil-

nehmen. Ab 14.00 Uhr wird am Parkplatz vor dem 
KUlturZentrum Kapfenberg (KUZ) 30 Jahre City Rock gefeiert. Für Unterhaltung bei freiem Eintritt sorgen die Bands Old School 
Basterds, Lausch, Vulvarine und Fairtrade Floyd. Zusätzlich wird am Hauptplatz die Band Firebirds sowie ChaCha B.A.S. mit 

seinem bunten Animationsprogramm für Stimmung sorgen.

für mich ein Herzensanliegen“, betont Praxmaier, die mehr 
als 20 Jahre Berufserfahrung im Sozialbereich hat und als 
Vizebürgermeisterin die soziale Entwicklung Kapfenbergs 
vorantreibt. „Die Pflege ist ein zentraler Bestandteil unserer 
Gesellschaft. Wir alle wünschen uns für unsere Eltern und 
Angehörigen ein würdevolles und sorgenfreies Leben im 
Alter. Die Pflegeheime des Bezirks leisten dazu einen unbe-
zahlbaren Beitrag.“ 
Zu den Aufgaben von Melanie Praxmaier und ihren Kol-
leginnen und Kollegen im Vorstand zählen vor allem das 
Budget, Investitions- und Sanierungsprojekte sowie Perso-
nalentscheidungen. „Das ist eine große Verantwortung für 
uns, denn der Pflegeverband Bruck-Mürzzuschlag betreibt 
künftig acht Pflegeheime und zwei Tageszentren im Bezirk 
und betreut über 800 Bewohner beziehungsweise Tages-
gäste. Außerdem beschäftigt der Pflegeverband knapp 
630 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, so Praxmaier. Die 
Kapfenberger Pflegeheime zählen ebenso zu den Einrich-
tungen des Pflegeverbandes wie Heime in Bruck an der 
Mur, Kindberg, Krieglach, Mürzzuschlag und Mariazell. 
„Der laufende Betrieb der Pflegeheime ist von der SHV-
Reform nicht betroffen“, ergänzt der neue Pflegeverbands-
Stellvertreter, Fritz Kratzer. „Die Mitarbeiter sollen von den 

Umstrukturierungen ebenso wenig spüren wie die Bewoh-
ner unserer Pflegeheime.“ Auch Oliver Wunsch bleibt wei-
terhin als Geschäftsführer des Pflegeverbandes für die Ein-
richtungen zuständig. 

Sozialhilfeverband 2023 unter 
bewährter Leitung
Die Leitung des SHV Bruck-Mürzzuschlag übernimmt der 
Kapfenberger Bürgermeister Fritz Kratzer. In der Vorstands-
sitzung vom 15. März wurde er zum neuen SHV-Obmann 
gewählt. Ihm zur Seite stehen die neue Brucker Bürger-
meisterin Andrea Winkelmeier und die Bürgermeisterin 
von Pernegg, Eva Schmidinger. „Der SHV nimmt eine zent-
rale Funktion für die Daseinsvorsorge, die soziale Inklusion 
und den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer Regi-
on ein“, so Kratzer. „Wir möchten gemeinsam dafür sor-
gen, dass diese Aufgabe im Jahr 2023 bestmöglich erfüllt 
wird und der SHV Bruck-Mürzzuschlag seine Agenden 
und Anliegen am Ende des Jahres erfolgreich übergeben 
kann.“  Die dafür notwendige Erfahrung bringt Kratzer mit: 
Er war bereits unter dem bisherigen Obmann Peter Koch 
als Stellvertreter tätig und führte den SHV nach Kochs Rück-
tritt interimistisch.

01.Mai 2023, ab 14:00 Uhr 
Am Parkplatz vor dem KUlturZentrum Kapfenberg

!!! EINTRITT FREI !!!

30 JAHRE
30 JAHRE

Fairtrade Floyd

Lausch
Vulvarine

Old School Basterds

33. Kapfenberger Stadtlauf

1. Mai 2023 • ab 13:30 Uhr

Gut gefülltes Startersackerl • Livemusik

Rahmenprogramm

SchülerInnen von 
Kapfenberger Schulen

starten kostenlos!
(bei Online-Voranmeldung)
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Das kann ich 
mir nicht
leisten...

Wie komme ich 
über die Gehsteig-
kante?

Diesen Text 
verstehe ich 
        nicht...

So viele 
   Leute...

Der Ticket-
automat ist so 
kompliziert...

BarriereFREIES 
Kapfenberg
Welche Hürden haben Sie?

„Hürden gemeinsam überwinden“ lautet das Motto des 
neuen Projekts der ISGS Drehscheibe Kapfenberg. Dabei 
stehen neben baulichen Barrieren vor allem sozial-gesell-
schaftliche, sprachliche, digitale und finanzielle Barrieren 
im Mittelpunkt.
„Warum ist das so kompliziert ...?“, „Ich trau mich nicht 
alleine dort hinzugehen…?“, „Schaffe ich es in den Bus 
einzusteigen…?“, „Diesen Text verstehe ich nicht…!“ Das 
sind alles Situationen, mit denen viele von uns täglich kon-
frontiert sind.
„Wir wollen direkt von der Kapfenberger Bevölkerung wis-
sen, welche Hürden sie belasten. Dazu suchen wir Perso-
nen, die gerne ihre Geschichte erzählen wollen. In Einzel-
gesprächen erfragen wir die Bedürfnisse und Hürden der 
Kapfenberger, werten sie aus und suchen gemeinsam nach 
Lösungen“, so Teamleiterin Elisabeth Schöttner.
Nun sind Sie gefragt! Sie kennen jemanden mit Barrieren im 
Alltag oder sind selbst von Hürden betroffen? Sie möchten 
anderen dabei helfen, mehr am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben zu können? 

Dann wenden Sie sich an: 
Elisabeth Schöttner 0664/3962632
barrierefrei@isgs.at 
ISGS Drehscheibe
Grazer Straße 3, 8605 Kapfenberg 
Das Projektteam freut sich auf Sie!

We KER for safety
Kostenlose Kinder-Eltern-Radkurse 

in Kapfenberg.

Am Samstag, dem 22. April 2023 werden auf dem ÖAMTC-
Gelände in Diemlach kostenlos Fahrradkurse angeboten. 
Modul A (Sicheres Gelände, 9.00 – 12.00 Uhr) ist für Kinder 
ab 6 Jahren, die schon Radfahren können. Mitzubringen 
sind Fahrrad, Helm, und eine erwachsene Begleitperson. 
Bei Übungen im geschützten Raum werden elementare 
Kenntnisse für den Straßenverkehr und für selbstsicheres 
Fahren vermittelt. Modul B (Erste Ausfahrten, 14.00 – 17.00 
Uhr) ist für alle Kinder ab 7 Jahren, die schon Radfahren 
können. Mitzubringen: Fahrrad, Helm, und eine erwach-
sene Begleitperson mit Fahrrad. Im Mittelpunkt stehen die 
Regeln und das richtige Verhalten im Straßenverkehr. Geübt 
wird im geschützten Raum und auf Nebenstraßen. Die mit-
gebrachten Räder werden auch auf ihre Verkehrstauglich-
keit geprüft. „We KER for safety“ ist eine Veranstaltung der 
KEM StadtLandSee in Kooperation mit dem Klima- und 
Energiefonds.

Die Gruppen sind auf 8 – 10 Kinder beschränkt, für Verpfle-
gung ist gesorgt. Bitte um Anmeldung unter anja.benesch@
bruckmur.at oder unter 0664/886 14 887 unter Angabe des 
Datums und Modul A oder B.
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Ein Platz zum Erinnern
Erinnerung an das Vergangene als Lebensbilanz – Begleitung in der Gegenwart 

als Lebensbewältigung – Perspektive für die Zukunft als Lebensplanung

„Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu 
geben, sondern den Jahren mehr Leben“, wusste schon 
der französische Arzt und Nobelpreisträger Alexis Carell. 
Doch das trifft nicht nur auf den medizinischen Bereich zu, 
sondern auch auf den persönlichen! Deshalb wurde die 
große Kapfenberger Demenzstrategie um einen präventi-
ven Bereich erweitert: die Biografiearbeit. 
Ein gemeinsamer Blick zurück kann dazu beitragen, eine 
Bilanz aus dem eigenen Leben zu ziehen und noch offene 
Widersprüche und Schwierigkeiten zu verarbeiten. Quasi 
einen Strich darunter zu setzen und Frieden zu finden. Das 
gemeinsame Erinnern kann aber auch helfen, die eigenen 
Stärken und Ressourcen am Lebensweg (wieder-) zu ent-
decken und so den eigenen Selbstwert zu stärken. Und 
mit diesem veränderten, selbstbewussten Blick kann dann 
auch schon ganz anders in die Zukunft geschaut werden, 
um dem letzten Stück des Lebensweges zu begegnen. 
In diesem Rahmen findet seit März jeden ersten Mittwoch 
im Monat ein Erzählcafé in der Stadtbücherei statt. Das 

Erzählcafé bietet einen wertschätzenden Platz zum Plau-
dern über die alten Zeiten und zum gemeinsamen Schwel-
gen in Erinnerungen. Dabei findet jedes Treffen zu einem 
bestimmten Thema statt, zu dem auch gerne alte Fotos 
oder Erinnerungsstücke mitgebracht werden können: die 
alten Kochgeheimnisse und Leibspeisen unserer Kindheit 
und Jugend, altes Geschichten- und Lesegut oder auch 
die Lieblingsplatzerl im Wandel der letzten Jahre und Jahr-
zehnte zum Beispiel.
Daneben gibt es auch die Möglichkeit, gemeinsam mit 
einer angehörigen Person den Biografiepass auszufüllen. 
Gerade im Alter rücken oft vermehrt organisatorische Din-
ge in den Vordergrund und die Beziehung zueinander tritt 
in den Hintergrund.
In sieben gemeinsamen Einheiten wird durch biografische 
Arbeit die Beziehung zueinander wieder mehr fokussiert 
und der Grundstein für ein möglichst konfliktfreies, posi-
tives Zusammensein auch in der Zukunft gelegt. Im Bio-
grafiepass werden für den Krankheitsfall auch relevante 
Informationen zur Person und zum Gesundheitszustand 
festgehalten, die beispielsweise den Umgang in der Kli-
nik erleichtern können. Zusätzlich zu den regulären sieben 
Einheiten besteht auch die Möglichkeit, sich eine Beratung 
über Vorsorgemöglichkeiten und über den Umgang mit 
den Veränderungen des Alters zu holen.
Beide Angebote werden von einer Sozialarbeiterin der 
ISGS Drehscheibe begleitet und sind offen für alle älteren 
Personen aus Kapfenberg. Alle weiteren Informationen 
unter 03862/215007.

 

 

 

 

Jeden ersten Mittwoch im Monat, 10:00 – 11:00 Uhr 

Anmeldung und Infos zu den Themen in der 
ISGS Drehscheibe unter 03862 21 5007 

  

Gerne können Fotos oder 
Erinnerungsstücke mitgebracht werden. 

Erzählcafé 
in der Stadtbücherei 

Kapfenberg
für alle, die gerne von 
ihrem Leben erzählen

Jeden 1. Mittwoch 
im Monat

10.00 – 11.00 Uhr
Kosten: € 2,–, Anmeldung 

unter 03862/21500-7

Text und Bild: ISGS Kapfenberg
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Die Stadtmarke Kapfenberg gemeinsam entwickeln

Stadtgespräch, Stadtlabor und 
#meinkapfenberg

Mitte Februar 2023 wurde erstmals im Rahmen der Stadtmarke Kapfenberg ein 
Stadtgespräch abgehalten, bereits Mitte Mai lädt die Stadtgemeinde zum Stadtlabor. 

Mit der Kampagne #MeinKapfenberg werden die Kapfenberger nicht nur auf 
Entdeckungsreise durch ihre Stadt geführt, es winken auch tolle Preise.

Eine Stadtmarke entsteht
Mehr als 80 Teilnehmer folgten am Valentinstag, dem  
14. Februar 2023 der Einladung der Stadtgemeinde, 
gemeinsam die neue Stadtmarke Kapfenberg zu entwi-
ckeln. Schauplatz des ersten Positionierungsworkshops 
war das Audimax der FH Johanneum, wo sich Vertreter aus 
Politik, Stadtverwaltung, Wirtschaft, Sport, Kultur, Bildung, 
Jugendarbeit und viele mehr einfanden. In acht Stationen 
konnten sich die Teilnehmer mit dem Stadtimage näher 
beschäftigen und dabei Fragen nachgehen, wie Kapfen-
berg in Zukunft wahrgenommen werden soll, welche Wün-
sche und Erwartungen die Projektteilnehmer an die Stadt 
haben und mit welchen Mitteln Kapfenberg als Marke inter-
essanter und lebenswerter gestaltet werden kann.

Im Dialog zur Stadtmarke
In den kommenden Wochen wird die Entwicklung der 
Stadtmarke weiter voranschreiten. Die vielen gewonnenen 
Erkenntnisse des ersten Stadtgesprächs dienen als Basis für 
das Stadtlabor, welches am 4. Mai 2023 um 14.30 Uhr im 
ece Kapfenberg (Wiener Straße 35a) Einzug findet. Hierzu 
wurde ein Konzept erarbeitet, welches in der Workshoprun-
de und der anschließenden öffentlichen Dialogausstellung 
präsentiert und diskutiert wird.

#MeinKapfenberg gewinnt
Kapfenberg von seiner bunten, vielfältigen, lebendigen 
und facettenreichen Seite zeigen und neue Einblicke in das 
Leben der drittgrößten Stadt der Steiermark geben – das 

möchte die neue Kapfenberger Social-Media-Aktivierungs-
kampagne „Zeig uns deine Stadt!“. Unter dem Hashtag 
#MeinKapfenberg werden alle Bürger aufgerufen, ihr Kap-
fenberg in Bildern und einer passenden Eigenschaft zu prä-
sentieren, um einen persönlichen Blick durch ihre Augen zu 
gewähren. Ob Lieblingsorte, versteckte Ecken, markante 
Plätze, großartige Events, bleibende Eindrücke oder ein-
fach die Vibes der Stadt – den Schnappschüssen sind keine 
Grenzen gesetzt. Begleitet wird die Kampagne von einem 
„City-Cube“, der durch alle Stadtteile und Katastralge-
meinden wandern soll. Falls kein Social-Media-Account 
vorhanden sein sollte, können die Fotos ganz einfach an die 
Mailadresse info@marke-kapfenberg.at gesendet werden. 
Unter allen Einsendungen werden in einer ersten Tranche 
5x 2 Tickets für das Opening Event in der neuen Stadthalle 
am 31. Mai verlost, sowie 5 x 2 Tickets für das United Colors 
Festival am 28. Juli 2023. Darüber hinaus warten noch wei-
tere attraktive Preise wie Wertgutscheine für das Sportzent-
rum Kapfenberg, Teilnahme-Package für die Werk-VI-Chal-
lenge, 5 x 20 € „Kapfenberg-Gutscheine“ und vieles mehr. 
Unter allen Posts ermittelt eine Fach-Jury die Gewinner. 
Neben Motiv, Farbspiel, Bildkomposition und künstleri-
schem Ausdruck werden auch die Likes („Gefällt mir“) in die 
Bewertung einfließen. Die Sieger-Fotos werden außerdem 
im Amtsblatt sowie auf der Stadtmarkenseite veröffentlicht. 
Einfach Bild posten und mitvoten!

Alle Infos, Blogs und Fortschritte zur Stadtmarke, zum 
Stadtlabor und zur Kampagne #MeinKapfenberg finden 
Sie unter: www.marke-kapfenberg.at

Text: Lida Moldovan & Iris Kapeller
Bilder: Michael Haubenwaller, FilmWerk Kapfenberg
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Spatenstich für 
junge Fachkräfte

Pankl startet mit dem Bau 
des neuen Ausbildungszentrums
Im High-Tech-Park Kapfenberg wird fleißig gebaut. Neben 
dem neuen Luftfahrt-Werk, das 2023 in Betrieb gehen 
wird, investiert der Kapfenberger Weltmarktführer für Fahr-
werks- und Antriebskomponenten nun 14 Millionen Euro 
in ein hochmodernes Ausbildungszentrum: Die Pankl Aca-
demy wird ab Ende 2024 als Drehscheibe für die konzern-
weite Aus- und Weiterbildung fungieren. Auf rund 1.500 
m² werden künftig 200 Lehrlinge in technischen Berufen 
ausgebildet – aktuell sind es 140. Auf insgesamt 4.300 m² 
beherbergt das vielseitige Gebäude aber auch das Schu-
lungs- und Weiterbildungszentrum von Pankl und dient als 
Headquarter der Personalabteilung. 

Spatenstich am 17. März
Der Spatenstich und damit der offizielle Baubeginn erfolg-
te am 17. März 2023 im Beisein von Landesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl, Landesrat Johann Seitinger, AR Vorsitzen-
der Stefan Pierer, Bürgermeister Fritz Kratzer, Pankl CEO 
Wolfgang Plasser und dem gesamten Vorstandsteam. 
„Wir sind stolz, dass Pankl in Kapfenberg weiter intensiv 
in die Zukunft investiert“, so Bürgermeister Fritz Kratzer. 
„Die Pankl Academy ist ein Vorzeigeprojekt für zukunfts-
fähiges Wirtschaften. Pankl setzt erneut einen bedeuten-
den Impuls für junge Fachkräfte in Kapfenberg und der 
gesamten Region.“ Die qualitativ hochwertige eigene 
Lehrlingsausbildung ist für Pankl seit Jahren ein wichti-
ger Erfolgsfaktor. „Diese jungen Menschen werden nach 
ihrem Lehrabschluss bestqualifizierte Fachkräfte sein, die 

wir brauchen, um die Innovationskraft und das Wachstum 
unserer Unternehmen weiter voranzutreiben“, so Wolf-
gang Plasser, CEO der Pankl Racing Systems AG. 

Nachhaltige Entwicklung 
im High-Tech-Park
Bei der Planung der Academy legten Pankl und das Archi-
tekturbüro Hofbauer Liebmann viel Wert auf flexible 
Raumkonzepte mit Wohlfühlfaktor und ein nachhaltiges 
Gebäudekonzept. Die Pankl Academy kommt künftig dank 
Wärmepumpentechnologie ohne fossile Energieträger 
aus und ist dank einer leistungsstarken 200kWp Photovol-
taikanlage auf dem Dach hoch effizient. Neben der Photo-
voltaikanlage wird auch das Dach teilweise begrünt, was 
sich positiv auf das Raumklima und die Umwelt auswirkt. 
Gemeinsam mit dem benachbarten Werk von Pankl Aero-
space ist der High-Tech-Park Kapfenberg nun fast vollstän-
dig ausgebaut.

NATUR

KOMMUNIKATION

KULTUR

WIRTSCHAFT

FORSCHUNG

FOTOGALERIE

PERSONEN ( HEIRAT...

SPORT

Text: Thomas Schaffer-Leitner | Grafik: HOFBAUER LIEBMANN ARCHITEKTEN ZT | Bild: Wolfgang Meier



18

Ihr Recht im Alltag
Was versteht man unter 

dem Anerbenrecht?

Als Anerbenrecht bezeichnet man die Vererbung eines 
landwirtschaftlichen Anwesens an einen einzigen Erben, 
damit es geschlossen erhalten bleibt. Ziel ist die Verhinde-
rung der Zerstückelung bäuerlicher Höfe sowie die Entste-
hung nicht lebensfähiger Zwerglandwirtschaften. 

Beim Anerbenrecht handelt es sich um eine Sondererb-
folge. Der Hof wird getrennt vom sonstigen Vermögen, 
dass nach allgemeinen Regeln vererbt wird, nach den 
besonderen Regeln des Anerbengesetzes vererbt. Aus 
den potentiellen Erben wird dabei der am besten geeig-
nete („Anerbe“) ausgewählt, der den Hof übernehmen soll 
und möchte. In diesem Zusammenhang ist er aber dazu 
verpflichtet, die übrigen Erben entsprechend abzufinden 
(Übernahmspreis). 

Festzuhalten ist, dass rein forstwirtschaftliche Betriebe kei-
ne Erbhöfe sind. Der Erbhof wird vom restlichen Nachlass 
abgetrennt und dem Anerben eingeantwortet. Anstelle 
des Erbhofes hat die Verlassenschaft einen Anspruch auf 
Zahlung des Übernahmspreises gegenüber dem Anerben. 
Dieser Übernahmspreis ist vom Verlassenschaftsgericht 
festzusetzen, insoweit die Erben sich darüber nicht einigen 
können. Sollten sich die potentiellen Erben nicht auf die 
Person des sogenannten Anerben einigen können, wird 
nach einer bestimmten Rangordnung vorgegangen. So 
werden beispielsweise Nachkommen mit land- und forst-
wirtschaftlicher Ausbildung oder Nachkommen, die am 
Erbhof aufgewachsen sind, bevorzugt. 

Da sich im Zusammenhang mit dem Anerbenrecht rechtlich 
komplexe Fragestellungen ergeben können, empfiehlt es 
sich, sich von einem Rechtsanwalt vertreten zu lassen.

Zillertaler 
Trachtenwelt 

im ece eröffnet
Mit der „Zillertaler Trachtenwelt“ ist ein Marktführer ins 
Kapfenberger Einkaufszentrum gezogen. Am Freitag, dem 
10. März 2023 fand die feierliche Eröffnung statt.  ECE-
Eigentümer Heribert Krammer, Gemeinderat Helmut Rei-
singer und Standortmanager Thomas Schaffer-Leitner hie-
ßen das Tiroler Trachtengeschäft, dessen 41. Filiale sich im 
Erdgeschoss ansiedelte, herzlich willkommen.
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Wie nehmen Sie den 
Klimawandel wahr?
Die Folgen des Klimawandels sind in Österreich bereits 
angekommen. Hitze, Starkregenereignisse, Trockenheit, 
Waldbrände, Muren usw. kommen häufiger und zum Teil 
intensiver vor, als noch vor ein paar Jahrzehnten.
Die Klimawandel-Anpassungsmodellregionen KLAR! Stadt-
LandSee um Managerin Anja Benesch starteten nun eine 
Online-Umfrage. Im Rahmen dieser Umfrage liegt das Inter-
esse auf Ihren persönlichen Sichtweisen und Erfahrungen zu 
den Folgen des Klimawandels und den Möglichkeiten der 
„Klimawandelanpassung“. Die Umfrage ist anonym und 
dauert ca. 10 Minuten. Teilnahmeberechtigt sind alle Perso-
nen ab 16 Jahren, die in der Region wohnen, arbeiten oder 
zur Schule gehen. 
Scannen Sie den Code ein, machen Sie mit und gewinnen 
Sie einen von vier Einkaufsgutscheinen im Wert von € 50,–!
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Wo Technik auf Nachhaltigkeit trifft
Mit zahlreichen Zukunfts- und Netzwerkprojekten konnte die 

FH Joanneum Kapfenberg in den letzten Wochen auf sich aufmerksam machen.

Geballte Frauenpower
Am 8. März 2023, dem Internationalen Frauentag lud die 
FH Joanneum Kapfenberg bereits zum zweiten Mal zum 
„Female Future Day“, der Bildungs- und Karrieremesse für 
Frauen ein. Bei freiem Eintritt strömten bereits früh zahl-
reiche Besucher ins Audimax, um sich zu informieren. Frau-
en, die sich für eine technische Ausbildung und Tätigkeit 
interessieren, bekamen die Möglichkeit sich mit rund 20 
Unternehmen und Institutionen zu vernetzen und erhielten 
dabei zahlreiche wertvolle Beratungen, Bewerbungstrai-
nings und Unterstützungsangebote.
Die Stadtgemeinde Kapfenberg, welche als Kooperations-
partner der Veranstaltung fungierte, war mit einem eigenen 
Stand des Standortmanagements durch Zuzugsmanagerin 
Elisa-Maria Steinberger vertreten. „Wir als Stadtgemeinde 
möchten in unserem Rahmen Frauen hierbei bestmöglich 
unterstützen“, betonte Kapfenbergs Vizebürgermeisterin 
Melanie Praxmaier, die in ihrer Begrüßungsrede auf die 
Relevanz der Gleichberechtigung aufmerksam machte. 
„Gerade in unserer Region stehen Frauen theoretisch viele 
berufliche Möglichkeiten offen. Die Vielfalt in Kombina-
tion mit der Berücksichtigung der verschiedenen Lebens-
welten von Frauen hat enormes Entwicklungspotential.“ 
Abgerundet wurde das abwechslungsreiche Programm 
mit vielseitigen Vorträgen und Diskussionsrunden. Monika 
Vukelic-Auer, Leiterin für Bürgerbüro und Soziales, referier-
te zum Thema „Familie und Beruf“. Durch das Programm 
führte Claudia Aichhorn-Edler.

Der Weg zum Wunschstudium
Nach der Veranstaltung „FUNtech Teens“ im Februar 
2023, wo sich Jugendliche vier Tage lang intensiv mit der 
spannenden und praxisnahen Seite der Technik auseinan-
dersetzen konnten, öffnete die FH Joanneum in Kapfen-
berg nun ihre Tore und lud am 17. März 2023 zum Open 

House. Studieninteressierte konnten sich über insgesamt 
53 Bachelor- und Masterstudiengänge an der Fachhoch-
schule informieren und nebenbei bereits ein wenig Hoch-
schulluft schnuppern. Lehrende, Studierende und Absol-
venten standen den Besuchern zur Seite und sprachen 
u.a. über ihren Studienalltag, Praxisprojekte und Praktika, 
die Möglichkeit eines Auslandssemesters und die Berufs-
chancen. Auch in diesem Jahr konnte man sich in einem 
umfangreichen Programm aus Workshops und Vorlesun-
gen mit dem Wunschstudium vertraut machen. Dabei stan-
den den Interessierten alle Forschungseinrichtungen der 
FH Joanneum, wie etwa das Energy Analytics and Solution 
Lab oder das Smart Production Lab zur Verfügung.

Die Kapfenberger Kaderschmiede 
Seit 1995 erwerben die Studierenden des Instituts Indus-
trial Management in Kapfenberg jene Fertigkeiten und 
Kompetenzen, die man für das effektive Management von 
Industriebetrieben benötigt. Über die letzten nun bald 30 
Jahre konnte man sich bei den Leitbetrieben in der Region 
aber auch weit darüber hinaus einen Namen machen und 
gilt heute als eines der besten Wirtschaftsingenieursstudi-
en in Europa. In den (sowohl Vollzeit als auch berufsbeglei-
tenden) Bachelor- und Masterprogrammen wird besonde-
rer Fokus daraufgelegt, dass kaufmännische, logistische, 
produktions- sowie informationstechnische Zusammen-
hänge verstanden werden. Ein breites Sprachenangebot 
sowie die Option eines Auslandssemesters fördern den 
internationalen Einsatz der Absolventen. Industrieprojek-
te, Firmenpraktika, die enge Verschränkung mit der lokalen 
Industrie sowie regelmäßige Impulse von TOP-Managern 
stellen sicher, dass man bestmöglich auf seine berufliche 
Karriere vorbereitet wird. Den nächsten Impuls, diesmal 
von Sabine Herlitschka, CEO von Infineon, gibt es am  
16. Mai 2023 im Audimax in Kapfenberg bei freiem Eintritt.

Text: Lena Leitenbauer und Iris Kapeller | 
Bilder: Hannah Wasserfaller, FH Joanneum
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Inklusiver Frauenstammtisch 
anlässlich des 

Weltfrauentages 
Der Verein Lichtpunkt und die Lebenshilfe Bruck – Kapfen-
berg arbeiten seit vielen Jahren zusammen. Anlässlich des 
Weltfrauentages haben die beiden Organisationen zum 
Inklusiven Frauenstammtisch geladen. Der Inklusive Frauen-
stammtisch fand im Generationencafé in Kapfenberg statt 
und war ein voller Erfolg! Mehr als 30 Frauen sind der Ein-
ladung gefolgt. Bei Kaffee und Kuchen wurde geplaudert, 
diskutiert und neue Bekanntschaften geschlossen.

Neuwahl in der PVÖ
Kapfenberg-Stadt

Am 14. Februar 2023 fand in der Ortsgruppe (OG) Kapfen-
berg-Stadt des PVÖ die Jahreshauptversammlung (JHV) 
samt Neuwahl des Vorstandes statt. Anwesend waren auch 
die beiden Kapfenberger Gemeinderäte Gerhard Scheid-
reiter und Ing. Helmut Pekler. Als Vorsitzende wurde Frau 
Evelyne PÖTLER einstimmig gewählt. Zu ihren Stellvertrete-
rinnen wurden Maria Praxmaier und Helga Wasner ernannt. 
Das Amt der Kassierin übernimmt Frau Rosi Fischer, das der 
Schriftführerin Frau Angelika Sundl. Zum Beirat wurde GR 
Ing. Helmut Pekler gewählt.

Steirerball 2023 
Nach langer Pause veranstaltete der Trachtenverein Flo-
ninger wieder den Steirerball im Haus der Begegnung in 
Schirmitzbühel. Bei vollem Haus und großartiger Stim-
mung wurde fleißig musiziert und getanzt. In der Weinbar 
spielte die Trippl Musi, im großen Ballsaal musizierten die 
Alpenpiraten und die Jagdhornbläsergruppe Gösseck. Die 
Burning Shoes und die Mittanzrunde brachten den Tanzbo-
den zum „Brennen“. Der Trachtenverein Floninger begeis-
terte mit einer Polonaise und einer Mitternachtseinlage 
unter dem Motto „Mit Schirm, Charme und Steirerhut“.  Zu 
Mitternacht wurden auch die Gewinner der Lose und des 
Schätzspiels bekanntgegeben. Weitere Infos unter: www.
floninger.at. Interessierte sind nach telefonischer Voran-
meldung herzlich eingeladen, den Trachtenverein zu besu-
chen und mitzumachen.
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Frühlingsklänge  
im Haus der Begegnung

Vor einem ausverkauften Haus fand in Schirmitzbühel nach 
längerer Pause wieder das Frühlingskonzert der Stadtkapelle 
Kapfenberg statt. Bürgermeister Fritz Kratzer, Kulturreferent 
Helmut Pekler und Gemeinderätin Anja Benesch wohnten 
der Veranstaltung als Ehrengäste bei. Unter der Leitung von 
Kapellmeister Franz Leodolter wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm aus traditionellen und modernen Stücken 
geboten, welches auch von Harald Trippl und seinen Schü-
lern mitgestaltet wurde. Für wahre Begeisterungsstürme 
beim Publikum sorgte die erste 15-jährige Multiinstrumen-
talistin Lorena Glück mit einem Soloauftritt am Saxophon.
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Poledance 
in Kapfenberg

Poledance und Luftak-
robatik nun auch in Kap-
fenberg! Wir haben mit 
1. März 2023 unser neu-
es wunderschönes Stu-
dio in der Wiener Straße 
46 eröffnet. Angeboten 
wird Luftakrobatik für 
Erwachsene sowie für Kinder, Stretching (auch für Senioren) 
offenes Poletraining sowie verschiedene Poledancekurse für 
jedes Alter! Bei uns wird Wohlfühlatmosphäre groß geschrie-
ben und alle sind willkommen. In entspannter und lustiger 
Atmosphäre wird gemeinsam trainiert und ein neues Körper-
gefühl erarbeitet. Schnupperstunden sind ab jetzt möglich 
unter: office@be-up.at
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Mürztal Series 2023
Neues Format und großes Finalturnier: 

Die größte Tennis-Turnierserie der 
Obersteiermark – die Mürztal Series – 

startet in ihre dritte Saison und dies gleich 
mit mehreren Neuerungen. 

„Wir öffnen unsere Turnierserie heuer komplett, das bedeu-
tet, dass einerseits Spieler von ITN-Spielstärke 1,0 bis 10,3 
teilnehmen können und andererseits wird es heuer erstmals 
eigene Damen-Bewerbe geben“, erklärt das Veranstaltungs-
quartett Matthias Oberrainer, Bernd Knollmüller, Patrick 
Kriegl und Philip Aschenbrenner. Die Einteilung in die einzel-
nen Bewerbe erfolgt erst nach Nennschluss durch die Tur-
nierleitung. „Das ist bei unserem Winterformat super ange-
kommen, da es dadurch zu extrem ausgeglichenen Spielen 
und somit zu richtig spannenden Turnieren kommt“, sagt das 
Quartett, das im Laufe des heurigen Jahres wachsen wird. 
„Wir möchten 2023 nützen, um uns im Hintergrund auch 
breiter aufzustellen. So soll das Veranstalterteam auf rund 
zehn Personen anwachsen“, so das Mürztal-Series-Team. 
Die Terminstruktur bleibt ähnlich wie im Vorjahr, den Auftakt 
gibt es heuer wieder von 22. bis 30. April beim KSV-Tennis in 
Kapfenberg. Nach der traditionellen Sommermeisterschaft 
geht es dann von 23. bis 30. Juli zum zweiten Turnier nach 
Mürzzuschlag. Von 3. bis 13. August wird in St. Lorenzen 
beim SV St. Marein-Lorenzen aufgeschlagen und von 17. bis 
27. August gastiert die Mürztal Series beim TV Schwöbing 
in der Gemeinde Langenwang. „Den Siegerehrungstag und 
somit das große Sommerfinale werden wir heuer erstmals 
sportlich bestreiten“, sagt das Veranstaltungsquartett. So 
wird es am Samstag, dem 9. September, beim TC Kindberg 
ein fünftes und abschließendes Blitz-Doppelturnier, das bei 
allen Turnieren traditionell immer am Finalsamstag stattfin-
det, geben. Die Siegerehrung der Gesamtsieger wird dann 
abends im Zuge dieses fünften Turniers stattfinden. 

Die Anmeldung für alle Turniere ist bereits über die Webseite 
des steirischen Tennisverbands möglich, alle weiteren Infos 
gibt es unter www.muerztalseries.at
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Obmann-Wechsel 
beim TC Amateure 

Kapfenberg in Diemlach
Der Amateuresportklub Kapfenberg Tennis hat einen neuen 
Obmann. Bei der Jahreshauptversammlung wurde Christian 
Steinscherer zum Nachfolger von Karl Kundigraber gewählt, 
der mehr als 30 Jahre lang den Verein geleitet hatte. Stein-
scherer bedankte sich bei Kundigraber für seine hervorra-
gende Arbeit und betonte, dass er die Aufgabe gerne mit 
seinem jungen Team bestehend aus Jürgen Mewes, Johan-
nes Pamsl, Karl Lang, Silke Kundigraber und Thomas Just 
übernehmen und weiterführen werde. Der Klub besteht seit 
1980, zählt ca. 70 Mitglieder und hat unter der Führung von 
Karl Kundigraber zahlreiche sportliche Erfolge gefeiert.
Weitere Information zum TC Amateure Kapfenberg fin-
den Sie unter: https://www.instagram.com/tcamateure/, 
https://diemlach.tennisplatz.info/ und www.christianst-
einscherer.com, Tel. 0664/82 18 254
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Kapfenbergs 
Nachwuchssportler 

zeigen auf 
19 KSV Nachwuchsmodell- und Teamsportakademie-Ath-
leten gingen bei den Steirischen Crossmeisterschaften am 
5. März in Frohnleiten an den Start und wurden mit sieben 
Meistertiteln und reichlich Medaillen belohnt! Über den Sieg 
freuen durften sich die Kapfenberger Anna Zahrnhofer, Tim 
Balber, Luca Kollmann und Elias Pölzl.

Der erst 15-jährige KSV-Nachwuchsmo-
dell-Spieler Tobias Hold kam bei den 
Österreichischen Meisterschaften im 
Tischtennis in der U21 von 3. bis 5. März 
2023 in Baden im Einzel bis ins Finale, 
wo er Silber holte und sich nur dem Bur-
genländer Andre Pierre Kases geschla-
gen geben musste. Mit der Fürstenfeld-
erin Daniela Mitar holte Tobias Hold im 
Mixed-Doppel auch Bronze.

Vom 10. bis 12. März verwandelte sich die Sporthalle des 
Kapfenberger Gymnasium in eine Fußballarena. Das U11-
Team des KSV-Nachwuchsmodells holte sich den Turnier-
sieg. KSV-Präsident Erwin Fuchs sowie die Spieler des KSV 
1919 Tobias Mandler und Mohamed Koné gratulierten den 
jungen Fußballern höchstpersönlich. Das U8-Team landete 
auf dem zweiten Platz, die Teams der U9 und U10 des Kap-
fenberger Nachwuchsmodells belegten den dritten Platz.

Erfolgreiche Schützen
In Bärnbach fand am 24. und 25. Februar 2023 die Steirische 
Meisterschaft (Stehend aufgelegt mit Luftpistole/Luftge-
wehr) statt. Die Schützen des Kapfenberger Schützenvereins 
konnten hervorragende Ergebnisse erzielen. Stefanie Frass 
gewann Gold im Bewerb Luftpistole Einzelschützen. Bei den 
Senioren gewann Harald Eiselt Silber und Erwin Leitner Bron-
ze. Im Mannschaftsbewerb gewann das Team Kapfenberger 
SV 1 (Gerhard Knaus, Harald Eiselt und Stefanie Frass) eben-
falls Gold.

Im Halbfinale 
war Endstation
Vor einer Kulisse mit rund 1.250 Fans 

hatten die KSV Kängurus um den Einzug in 
das große ÖEL-Finale gekämpft.

Mit einer starken Leistung erkämpfte die Kapfenberger Eis-
hockeymannschaft im Hinspiel gegen den SC Hohenems ein 
Unentschieden (4:4). Vor dem heimischen Publikum schei-
terten die KSV Kängurus jedoch an den Vorarlbergern und 
schieden mit einer 1:5 Niederlage im Rückspiel bei einem 
Gesamtscore von 5:9 aus. Für den Kapfenberger Routinier 
Patrick Huppmann war es das letzte Spiel vor seinem Kar-
riereende. Der ESC Steindorf schlug den SC Hohenems im 
Finale mit 9:7 und krönte sich zum Meister.
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Bewegung für den Darm
Eines ist klar: Sportliche Aktivität stimuliert und aktiviert Körper und Gesundheit. 

Einer weiteren spannenden Körperregion, auf die Sport eine positive Auswirkung hat, 
widmen wir uns heute – unserem Darm! 

Jeder, der nach körperlicher Betäti-
gung rasch das WC aufsucht, kennt das. 
Die gesamte Peristaltik, also die Darm-
bewegung, wird angeregt. In unserem 
Darm befinden sich viele Muskeln und 
wenn man sich sportlich betätigt, hilft 
das auch der Bewegung innerhalb des 
Darms.

Ein funktionstüchtiger Darm schafft viel 
mehr, als man erwartet. Er sorgt dafür, 
dass der Körper mit allen Nährstoffen 
versorgt wird. Im Darm wird alles ver-
teilt, was der Körper benötigt und was 
wir in Form unseres Essens aufnehmen.
So erreichen Nährstoffe wie Eiweiß, 
Kohlenhydrate und Fett unsere Zellen, 
in denen dann daraus Energie produ-
ziert wird. Auch werden alle aufgenom-
menen Vitamine und Mineralstoffe für 
die Stoffwechselvorgänge bereitge-
stellt. Wichtig ist das vor allem für die 
körperliche Regeneration. Zudem wird 
durch Aktivität im Sport die Fortbewe-
gung von Abfallstoffen gefördert.

Unser Darm ist außerdem wichtig für 
ein funktionierendes Immunsystem. In 
dieser körpereigenen Steuerzentrale 
befinden sich 80% unserer Immunzel-
len! Gerade Sportler kennen die erhöh-
te Anfälligkeit gegenüber Viren und 
Bakterien nach intensiven Trainings-
belastungen und können mit einem 
gesunden Darm die Grundsteine für 
ein aktives und waches Immunsystem 
setzen.

Der gesunde Darm ist dadurch geprägt, 
dass wir eine „multi-kulti“ Situation vor-
finden. Optimal sind viele unterschied-

Text: Florian Maierhofer & Julia Maierhofer| Bild: AdobeStock

liche Darmbakterienstämme, die dafür 
sorgen, dass alles, was man isst, auch 
wirklich bearbeitet wird. Beeinflusst 
wird eine vielfältige Kultur durch unsere 
Ernährung und auch in welcher Kultur 
man aufgewachsen ist. Besonders bei 
sportlich aktiven Menschen ist eine 
vielfältige und aktive Kultur zu finden.

Ballaststoffreiche Lebensmittel wie 
Obst & Gemüse, Vollkorngetreide-
produkte, Kartoffeln, Hülsenfrüchte, 
Nüsse und Samen wirken als „Futter“ 
für unsere Darmbakterien, damit die-
se wachsen und sich stärken. Gesunde 
Bakterien auf direkten Weg erhält man 
mit probiotischen Lebensmitteln aus 
Joghurt, Topfen, Buttermilch, Acido-
philusmilch und Kefir, oder Sauerkraut, 
Sauerteigbrot, Kimchi oder Kombucha.
Zucker und Süßstoffe stellen eine 

Unausgewogenheit unserer Darmbak-
terien her und notwendige Nährstoffe 
können nicht optimal verarbeitet wer-
den. Achtet man also auf eine ausge-
wogene und bunte Ernährung, wird es 
einem der Darm nicht nur auf der Toi-
lette, sondern auch beim Sport danken.

Tel.: 0670/3552550
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Mike Baldinger 
bei Willkommen Österreich

Willkommen Österreich hat zur Aktion „Blinde Menschen 
malen Stermann und Grissemann“ aufgerufen. Mike Bal-
dinger, Kunde der Lebenshilfe Bruck – Kapfenberg, hat 
sich von der Aktion gleich angesprochen gefühlt. „Natür-
lich habe ich da mitgemacht. Gemeinsam mit meinen 
Begleitungen Eva Piemeshofer und Bettina Fink-Rich-
ter haben wir das Projekt im TaBKompetenzzentrum, wo 
ich arbeite, gestartet“, erzählt Mike Baldinger. Johannes 
Karner, Österreichs Vorreiter in der Audiodeskription von 
ORF-Sendungen und Sportübertragungen, hat eine akus-
tische Beschreibung von Christoph Grissemann und Dirk 
Stermann zusammengestellt. „Die Audiodeskription habe 
ich mir angehört und das Bild dazu gemalt. Es war anstren-
gend. Ich habe seit meiner Schulzeit nicht mehr gezeichnet 
und das ist nun schon länger her“, verrät Mike Baldinger 
mit einem Schmunzeln. Aus den zahlreichen Einreichungen 
wurde das Bild von Mike Baldinger ausgewählt. Bei der 565. 
Sendung von Willkommen Österreich hat Mike Baldinger 
sein Bild persönlich überreicht. Dieses hat nun einen Ehren-
platz im Studio, sodass es bei jeder Sendung bewundert 
werden kann. „Auf den ersten Blick war klar, dass wir uns für 
dieses Bild entscheiden“, hat Dirk Stermann im persönli-
chen Gespräch verraten. Bei der Sendung hat Mike Baldin-
ger Ina Regen kennengelernt, die als Stargast eingeladen 
war. Mike Baldinger und Ina Regen waren sich gleich auf 
Anhieb sympathisch und so hat Ina Regen der Lebenshilfe 
Bruck – Kapfenberg gleich vier Freikarten für ihr kommen-
des Konzert in Kapfenberg geschenkt. „Es war auch für uns 
eine besondere Erfahrung. Wir sind stolz auf die Leistung 
von Mike“, berichtet Andreas Legat-Habacher, der Mike 
Baldinger zur Aufnahme begleitet hat.
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Europaliteraturkreis
OFFENER LESEABEND
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg 
lesen neue Texte. Anschließend besteht die Möglich-
keit, in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren. 
Auch die Besucher dieser Veranstaltung sind ein-
geladen, eigene Texte mitzubringen, zu lesen und 
gemeinsam zu besprechen.
Donnerstag, 6. April 2023, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

REIBEISEN - PRÄSENTATION
Präsentation der 40. Ausgabe des Kapfenberger Kul-
turmagazins. Anwesende Autoren lesen Texte aus 
dem neuen REIBEISEN. Im Künstlerporträt wird dies-
mal Karl-Heinz Ropin vorgestellt. Einige seiner Bilder 
werden bei der Reibeisen-Präsentation ausgestellt. 
Die musikalische Gestaltung des Abends übernimmt 
die „Klarinettenmusik Trafella“. Eintritt frei!
Donnerstag, 20. April 2023, 19.00 Uhr
Spiel!Raum, Friedrich Böhler Straße 9

Rückfragen unter Sepp Graßmugg 
Tel.: 0664/4238514, Mail: josef.grassmugg@aon.at

Filmklub Kapfenberg
Dienstag, 4. April 2023: 
Osterferien – Kein Klubabend

Dienstag, 11. April 2023: 
180. Filmklub – Galerie: „Gesichter“ von Doris 
DVORAK, Wien und ihre Filme bzw. Pläne

Dienstag, 18. April 2023: 
Österr. Verbandswettbewerb 6
Wir betrachten und besprechen österr. Videos

Dienstag, 25. April 2023: 
69. historischer Abend: „Schulwesen in Kapfen-
berg“ (vom Mittelalter bis heute)

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee); 
Für jedermann (-frau); Eintritt frei! 
Beginn: 19.00 Uhr; www.filmklubkapfenberg.at
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Stadtwerke-Lehre – 
kaum zu toppen! 

Top-Ausbildung, messbarer Fachkräfte-Output, 
bewährte Schul-Kooperation – so wird Lehre erstklassig. 

Die Lehrlingsausbildung hat bei der Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH seit Jahrzehnten hohe Priorität, denn: Wer in 
Lehrlinge investiert, zahlt in den Erfolg des Betriebs und 
der Region gleichermaßen ein. In nachgefragten Berufen 
ausgebildet und mit exzellenten Karrierechancen gerüstet, 
sind Stadtwerke-Fachkräfte ein Zukunftsmotor der Ober-
steiermark. 
Das bestätigt die Datenlage: Mehr als 150 Lehrlinge wur-
den seit 1991 ausgebildet sowie 800 Schnupperlehrlinge 
und Berufspraktikanten beschäftigt. Neben den klassischen 
Lehrberufen eines Energie-Rundumversorgers warten auf 
die jungen Talente Hightech- Lehrberufe in der Elektronik 
(Kommunikationselektronik, Netzwerktechnik), der Elekt-
rotechnik (Elektro-/Gebäudetechnik, Energietechnik), im 
Bürobereich und in der Informationstechnologie. 
Persönliche Förderung, Fortbildung und Netzwerken – so 
lauten die Erfolgsstrategien hinter dem hohen Lehrlings-
anteil in der Stadtwerke-Familie. Unter vielen Initiativen 
ist die Kooperation mit der Polytechnischen Schule Kap-
fenberg (PTS) eine ertragreiche. Dipl. Päd. Erhard Katzer, 
BEd, Kooperationsverantwortlicher und Lehrer an der PTS, 
betont die gute Zusammenarbeit: „Schon seit 15 Jahren 
begleitet uns die Stadtwerke Kapfenberg GmbH als ver-
lässlicher Wirtschaftspartner, der praxisnahe Einblicke 
ins Unternehmen ermöglicht. Unser Ziel ist es, unseren 
Jugendlichen die besten Ausbildungsmöglichkeiten in der 
Region aufzuzeigen.“ 
Im „dislozierten Unterricht“ steht Schnuppern in die Stadt-
werke-Bereiche Elektroinstallation, Netzwerk und Kom-

munikation (HiWay) sowie Elektrizitätsversorgung am Pro-
gramm. Dass dieses für Begeisterung sorgt und Früchte 
trägt, unterstreicht Katzer: „Zehn unserer jungen Leute 
starteten in den letzten Jahren ihre Karriere im innovativen 
Stadtwerke-Umfeld. Nicht selten ist der Lehrvertrag schon 
vor Schulabschluss unter Dach und Fach. Davon profitieren 
alle – Schule, Betrieb, Gesellschaft.“

Wir suchen dich! Folgende 
Lehrstellen sind zur Zeit bei uns frei: 
•	Elektroniker für Kommunikationstechnik 
	 und Netzwerktechnik (m/w/d)  
•	Elektrotechniker für Elektro- und 
	 Gebäudetechnik (m/w/d) 
•	Elektrotechniker, Energietechniker (m/w/d) 

Weitere Infos unter 

Text und Bilder: Stadtwerke Kapfenberg
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B U S    R E I S E N    E R L E B N I S

MÜRZ TA LER

Wienerstraße 42, 8605 Kapfenberg
03862/22044 DW 212 – 217
mvg@mvg-kapfenberg.com, www.mvg-kapfenberg.at
Preise und Detailprogramm im Reisebüro
#mvgcomplete

Die Kunst, das Meer
zu erleben

Lust auf Meer? 

In welcher Stadt würden Sie gerne bis zum Abend unter-
wegs sein? Welche Insel erweckt in Ihnen die Lust nach 
Abenteuer? Stellen Sie sich vor, Sie wären schon dort. Sie 
merken, dass Sie im Mittelmeer angekommen sind, denn 
die Luft fühlt sich hier anders an. Es schmeckt nach Salz und 
Wärme. Am Horizont sehen Sie weiße oder farbenfrohe 
Dörfer, die auf Felsen und Küsten gebaut wurden. Märkte, 
Dörfer, jahrhundertealte Traditionen, Geschichten von Kul-
tur und Zivilisation und ein künstlerisches Erbe von außer-
gewöhnlichem Reichtum. Ihre Reise beginnt hier, denn Sie 
spüren die Atmosphäre des Mittelmeers. Ein Urlaub an Bord 
der Costa Toscana, dem neuesten Flaggschiff von Costa 
Kreuzfahrten, ist ein unvergessliches Erlebnis. Es erwarten 
Sie Shows und Vorstellungen mit internationalen Künstlern,  
13 Pools und Whirlpools teils mit Rutschen und Wasserspie-
len für jedes Alter, ein Spa-Bereich, ein hochmodernes Fit-
nessstudio und vieles mehr. Ebenso bietet die Costa Tosca-
na exzellente Gastronomie: Die Auswahl in den insgesamt 
11 Restaurants und Snackbars mit italienischer und interna-
tionaler Küche ist die größte der gesamten Flotte. Auch die 
19 verschiedenen Bars und Lounges bieten für Jeden das 
Richtige. Und damit nicht genug: Die neuen LNG-Motoren 
der Costa Toscana schonen die Umwelt, um Reisen immer 
nachhaltiger zu gestalten. Wo immer auf der Route durchs 
westliche Mittelmeer das Schiff auch anlegt, Sie können 
jeden Tag authentische Gerichte probieren, die Gastfreund-
schaft der Einheimischen kennenlernen und dabei viel Neu-
es entdecken. Gracias. Grazie. Merci.

Kreuzfahrt westliches Mittelmeer an Bord der Costa Toscana

10. bis 17. September 2023, inkl. Flug

Die Stadt, die 
niemals schläft!

In New York gibt es wirklich Nichts, 
was es nicht gibt! 

Inmitten eines Dschungels von 
bis in den Himmel ragenden Wol-
kenkratzern tummeln sich Millio-
nen von Menschen verschiedens-
ter Kulturen. Auf den Straßen 
hört man das wilde Hupen der 
typischen gelben New Yorker 
Taxis, die während der Rush Hour 
den schnellsten Weg durch den regen Verkehr suchen. Und 
doch fühlt man sich hier wohl – man ist schließlich zu Besuch 
in einer der aufregendsten Metropolen der Welt. Um sich 
einen Überblick über die vielen Sehenswürdigkeiten New 
Yorks zu verschaffen, erleben Sie eine Stadttour mit einem 
deutschsprachigen Guide, der Ihnen viel Wissenswertes 
über die besten und ausgefallensten Insider-Tipps der Stadt 
erzählen kann, die Sie in keinem Ihrer Reiseführer finden wer-
den. Er führt Sie darüber hinaus zu herrlichen Spots, die sich 
für ein tolles Erinnerungsfoto anbieten. Nach drei aufregen-
den Nächten in der Metropole New York erkunden Sie die 
Ostküste Nordamerikas und Kanadas. 

MSC Cruises nimmt Sie an Bord der MSC Meraviglia mit auf 
eine Reise, die zahlreiche Einblicke in die Landschaften, Ort-
schaften und Kultur dieser Länder ermöglicht. Dazu gehört 
auch Halifax, Hauptstadt der Provinz Nova Scotia an der Ost-
küste, die Sie während Ihrer MSC Kreuzfahrt besichtigen kön-
nen. Die maritime Stadt Portland, ein weiterer Halt auf Ihrer 
MSC Kreuzfahrt, liegt im US-Bundesstaat Maine in der Casco 
Bay am Atlantischen Ozean. Es ist ein bedeutender Handels-
hafen mit historischen Wurzeln und einem großen kulturel-
len Angebot. Über die ganze Stadt verteilt erstrecken sich 
prächtige Gebäude im gotischen und romanischen Baustil. 
Auch der alte Hafen und die kürzlich renovierte Innenstadt 
mit Geschäften und Restaurants aus dem 19. Jahrhundert 
werden Sie begeistern. 

Erleben Sie mit uns eine Kombination der besonderen Art,  
3 Nächte Spannung und Erlebnis in der Metropole New York 
und danach 10 Nächte Erholung und Entdeckungen an Bord 
der MSC Meraviglia.

12. Oktober bis 26. Oktober 2023
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La rue du jeu … 
denn die Straße ist 

zum Spielen da! 
Das Kinder- und Jugendkulturfestival 
„Salto Culturale 2023“ in Kapfenberg

Workshops von Montag, 3. April bis Mittwoch, 5. April 2023 
Abschlusspräsentation am Donnerstag, 6. April 2023

Bonjour und herzlich Willkommen 
beim Salto Culturale 2023! Unser 
Motto heuer lautet „la rue du jeu“ 
und das kommt aus dem franzö-
sischen und übersetzt heißt es 
„Die Straße des Spiels“ oder auch 
kurz „Spielstraße“. Und genau 
in so eine Spielstraße möchten 
wir die Straße vor der Dr.-Jonas-
Volksschule verwandeln. Stra-
ßen begleiten uns auf all unseren 
Wegen. Meist werden sie von uns 
in erster Linie als Fahrbahnen für 
Autos, Busse, LKW’s oder Fahr-
räder wahrgenommen. Dass die Straßen aber auch anders 
genutzt werden könnten, zum Beispiel als große Spielfläche 
im Freien, das wollen wir beim diesjährigen Salto Culturale 
ausprobieren. 

Aber bevor wir am Abschlusstag ein kleines aber feines Stra-
ßenfest mit französischem Flair durchführen, könnt ihr in 
unseren Workshops Straßentheater spielen, eure Stadt der 
Träume bauen, wie ein Ninja Warrior mit dem Seil durch die 
Luft schwingen, in der Holzwerkstatt verrückte und außer-
gewöhnliche Straßenspiele entwickeln, Streetdance-Moves 
ausprobieren, mit der Drum Machine Straßenmusik machen 
und die Straße mit Schablonen und Farbe dekorieren. 

Also nix wie hin zum Salto Culturale, wenn es heißt „La rue 
du jeu … denn die Straße ist zum Spielen da!“ Au revoir et à 
bientôt!

Stadtgemeinde Kapfenberg, Eveline Schagawetz
Abteilung Schule, Jugend und Kultur 
Schinitzgasse 2, 8605 Kapfenberg, 
Tel.: +43 (0) 3862/22501-1601
E-Mail: eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at

Kindertheater 
Die Geggis 

Dass die grünen Sumpfgeg-
gis und die roten Felsgeggis 
miteinander verfeindet sind, 
ohne einander begegnet 
zu sein, mag fürs erste selt-
sam erscheinen. Werden der 
grüne Gil und der rote Rokko bei ihrer Zufallsbegegnung an 
dieser reichlich vermurksten Situation etwas ändern können? 
Ein tolles Stück mit ganz viel Witz und viel Musik. Für alle Kin-
dertheaterliebhaber ab 4 Jahren!
Montag, 24. April 2023 um 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg, Friedrich-Böhler-Straße 9
Eintritt: € 7,–
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Jazz auf der Burg
Maaike den Dunnen - Practicing Solitude

Jazz im Singer-Songwriter-Set-
ting: Das ist das Album „Practi-
cing Solitude“, ein von der Pan-
demie inspiriertes Soloprojekt der 
Jazzsängerin und Bandleaderin 
Maaike den Dunnen. Sie begleitet 
ihre eigenen Songs auf Piano und 
Synthesizer, nahm bereits zwei 
erfolgreiche Alben auf und gab 
viele Konzerte auf den internatio-
nalen Jazzbühnen. Nun tritt sie mit ihrem Repertoire auf der 
Burg Oberkapfenberg auf. Gespielt werden Pop-Evergreens 
in Jazzform und eigener Jazz in eingängiger authentischer 
Songform.
Donnerstag, 13. April 2023 um 19.30 Uhr
Burg Oberkapfenberg
Eintritt: € 15,– / € 12,– (Ermäßigt)

Kartenverkauf: 
Der Kartenverkauf erfolgt über das Ö-Ticket-Verkaufs-
system. Sie können die Karten direkt im KUlturZentrum 
Kapfenberg (Mo bis Fr 9.00 – 12.00 Uhr und Mo, Di, Do 
14.00 – 17.00 Uhr), bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen 
oder an der Kassa vor Ort kaufen.

JAZZ 
DO    13. APRIL 23 
BURG OBERKAPFENBERG   19:30 
Eintritt:  € 15,– / € 12,–  ermäßigt        Karten:  KUlturZentrum Kapfenberg  
                                                                               (Mo, Di & Do 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
                                                                               Mi & Fr 9:00 –12:00 Uhr) 
                                                                               und bei allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen. www.oeticket.com 
 
 

  

 
auf der Burg  
MAAIKE  den  DUNNEN
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Veranstaltungen
in und um Kapfenberg in diesem Monat

Gottesdienste
6.4.2023, 18.00h
7.4.2023, 18.00h
8.4.2023, 18.00h,
mit anschließendem 
Osterfeuer

Evangelische 
Pfarrgemeinde 
A.u.H.B. Kapfenberg
Dr.-Martin-Luther-Platz 
1, 8605 Kapfenberg
Tel.: 03862/22027

Sprechtag 
mit Clemens 
Perteneder

12.4.2023
16.00h
Flughafenrestaurant, 
Pötschachgasse 18
Alle Bewohner, die Vor-
schläge, Ideen, Fragen 
oder Probleme haben, 
sind eingeladen, sich 
einzubringen.

Osterspeisen-
segnungen
8.4.2023
St. Oswald
09.15 Pfarrkirche
10.00 Winkl
10.30 Hansenhütte
11.00 Redfeld
11.30 Schinitz
12.00 Diemlach
12.30 Pötschen
14.00 Loretto

Hl. Familie
10.00 Pensionistenheim
11.00 Pfarrkirche
12.00 Hafendorf Engelskapelle

Schirmitzbühel
09.30 GH Grexhammer
10.00 Birkensiedlung
10.30 Gugga
11.00 Heimsiedlung
11.15 Schimpelhofsiedlung
11.45 Pfarrkirche
14.00 Stiegelbauerkapelle
14.45 Lorenzikreuz 
15.30 Deuchendorf

Gesprächs-
runde
4.4.2023
18.00 – 19.30h
ISGS Drehscheibe in 
Kapfenberg
Keine Voranmeldung
Kontakt: Obfrau Barbara 
Rathgeb 0664/4851794
krebsselbsthilfe@
victory.or.at

Online-Vortrag 
Starre Geschlech-
terrollen - Schnee 
von gestern!
13.4.2023
20.00h

Online-Vortrag 
Abends immer das 
gleiche Theater 
– Alles über den 
Kinderschlaf
26.4.2023
20.00h
Für beide Vorträge:
Zoom-Meeting-ID 
582 280 9286
Kostenlos ohne 
Anmeldung

Workshop
OBERTON 
GESANG
14.4.2023
15.00 – 18.00h
Musikschule 
Kapfenberg
Referent:
Christian Recklies
für Jugendliche und 
Erwachsene

Pfarrball
15.4.2023, 
19.00h Einlass
20.00h Polonaise
Haus der Begegnung 
Schirmitzbühel
Musik: Mundwerk & 
Trippl Musi
Disco: DJ Goflow
Vorverkauf: € 12,–
Abendkasse: € 15,–
Tischreservierung:
0699/18877670
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Veranstaltun-
gen im KUZ
Detaillierte Informa-
tionen zu den Veran-
staltungen des KUltur-
Zentrums Kapfenberg, 
welche im April, Mai 
und Juni 2023 in Kap-
fenberg stattfinden, fin-
den Sie im herausnehm-
baren Mittelteil.

Bild: KUZ Kapfenberg
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Veranstaltungen
in und um Kapfenberg in diesem Monat

Anwandern
Wanderung für 
Senioren

18.4.2023
Vom Pretalsattel 
geht‘s vorwiegend 
bergab bis ins Tal

Nähere Auskünfte im 
Bürgerbüro
Kerstin SCHRANZ 
03862/22501-1407

Bild: Adobestock

Bürgerservice- 
Sprechtag
18.4.2023
17.00h
Gasthaus Reitbauer-
König in Winkl
Jennifer WALLNER 
0664/4910029
Rene WERNER 
0664/3078606

Bild: Shutterstock

Oldtimer-
Erlebnisfahrt
3.5.2023
zum Grünen See

31.5.2023
auf die Teichalm
Abfahrt ca. 14.00h & 
Ankunft ca. 18.00h
Buchungstelefon: 
03862/22044-212 / 213
bus@mvg-kapfenberg.com
www.mvg-kapfenberg.at

Bild: MVG

1 Tag in 
Ljubljana/SLO
15.4.2023
Busfahrt und Stadt-
führung
Abfahrt in Kapfenberg 
ca. 7.30h & Ankunft ca. 
19.30h
Buchungstelefon: 
03862/22044-212 / 213
bus@mvg-kapfenberg.com
www.mvg-kapfenberg.at

Buchpräsen-
tation 
Melita Sunjic

25.4.2023
18.30h
Mehrzwecksaal, 
Rathaus Kapfenberg
Präsentation von „Die 
von Europa träumen“ 
mit anschließender Dis-
kussion

Bild: Adobestock

Sprechstunde  
der Obfrau des 
Mirgrantenbeirates 

24.4.2023
16.00 – 17.00h
Stadtgemeinde, 
Abteilung Bürgerbüro 
und Sozialwesen
für Fragen, Anliegen 
und Probleme von 
Migranten

Bild: AdobeStock

Oldtimer-Club Wirtshaus Wurmerl ladet ein zum

OldtimerAUFTAKT 

30. April 2023
Beginn: 9.00 Uhr

Für Musik und Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

 Parkplatz EUROSPAR Kapfenberg
nähe Bahnhof Kapfenberg

WirtshausOldtimer Club

Parschlug

Oldtimer-
auftakt
30.4.2023
9.00h
Parkplatz Eurospar 
Kapfenberg
Für Musik und Ihr leib-
liches Wohl ist bestens 
gesorgt
Infos unter: 
0664/4647607
Oldtimerclub Wurmerl

Bild: Adobestock

Red ma 
drüber! 
Thementag zu 
„Soziale Ungleich-
heiten“ 

3.5.2023
Vor dem ECE und am 
Kapfenberger Haupt-
platz
Theatergruppe Inter 
Act; Podiumsdiskus-
sion
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Wir freuen uns über die 
neuen Erdenbürger
Hellinger Leo Rene, 06.02.2023
Zechner Heidi Nora, 10.02.2023
Eisenhofer Jonah, 10.02.2023

Çollaku Tian, 15.02.2023
Fibrich-Fleck Moritz, 17.02.2023
Šarc-Pušelja Aleksej, 15.02.2023

Barić Lana, 20.02.2023

Dolsak Willibald
Grassauer Gertrude

Pfeifer Johann
Kern Irma

Hartusch Josef
Hiden Gertrude

91 Jahre:
Brandner Josef
Hübler Albert

Wuthe Eleonore

92 Jahre: 
Leitner Ottilie

Peinhaupt Josef
Troppauer Franz

93 Jahre:
Fürpaß Gerlinde

94 Jahre:
Weninger Gertrude

Frießer Johann
Harter Maria

Sommer Peter
Fürstner Gertrude

95 Jahre:
Mitteregger Maria

96 Jahre:
Thaller Johanna

97 Jahre: 
Salchenegger Emilie

98 Jahre: 
Teubel Margaretha

Goldene Hochzeiten: 
Ingrid & Siegfried Feistritzer

Lucyna & Heinz Hofer
Christine & Georg Moser
Brigitte & Alois Escherich

Christine & Eduard Muchitsch

Diamantene Hochzeiten: 
Friederike & Walter Payr

Ilse & Alfred Schuster
Gerda & Helmut Türk

Zur Eheschließung gratulieren wir
24.02.2023 

Mag. phil. Fraidl Gerold und Mag. iur. Tröber Anna-Maria
18.02.2023 

Beronja Duško und Bergthaler Milka

Glückwünsche an unsere 
Alters- und Ehejubilare

80 Jahre:
Hedenigg Reinhold

Fellner Gottfried
Gschiel Kurt
Lendl Georg

Perteneder Karin
Kudera Hans Jörg
Dr. Zsizsik Michael
Petschaller Heinz

Troppacher Josefine
Hellinger Anneliese

Pichler Helmut
Mitteregger Markus
Leingruber Waltraud

85 Jahre:
DI Schneidhofer Adolf

Teubl Johanna
Wukitschewitsch Dorothea
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Ordinationen aktuell
Die Homepage für die tagesaktuelle Auskunft von geöff-
neten Ordinationen steht Ihnen unter www.ordinationen.st 
zur Verfügung. www.ordinationen.st wird vom Österreichi-
schen Roten Kreuz-Landesverband Steiermark im Rahmen 
des Projekts der telefonischen Gesundheitsberatung 1450 
betrieben. www.ordinationen.st ist das steirische Portal für 
geöffnete Arztordinationen in Kooperation von: Österrei-
chisches Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark, Gesund-
heitsfonds Steiermark, Ärztekammer für Steiermark, Steier-
märkische Gebietskrankenkasse

Impressum
Erscheint nach Bedarf. Kostenlose Abgabe. Medieninha-
ber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kapfenberg, Rat-
haus, 8605 Kapfenberg. Hersteller: Druckwerk6 GmbH., 
8605 Kapfenberg. Design: Wookymusic. Red. Leitung: 
Mag. Thomas Schaffer-Leitner. Redaktion: Iris Kapeller,  
Aline Holzer, Öffentlichkeitsarbeit. Für den Inhalt verant
wortlich: Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: Informatio
nen allgemeinen und öffentlichen Charakters. Gedruckt 
auf LuxoArt Samt, umweltfreundlich, chlorfrei gebleicht. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des 
Herausgebers gestattet. 

Liebe Leserin, lieber Leser! Aus Gründen einer einfacheren 
Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt ausnahms
los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten 
sowohl für Frauen als auch für Männer gleichermaßen.

Redaktionsschluss
11. April 2023

Telefon: 
03862/22501-1010

aline.holzer@
kapfenberg.gv.at

iris.kapeller@
kapfenberg.gv.at

01

kapfenberg.gv.at

stadtkapfenberg

#KapfenbergunsereStadt

Wir trauern um unsere  
Verstorbenen

Zehrfuchs Erika, geb. Trois
18.07.1942 | 23.02.2023

80

Luttenberger Christa, geb. Heuratschek
24.11.1965 | 20.02.2023

57

Röhrenböck Johann
01.01.1950 | 17.02.2023

73

Prietl Johann
13.06.1944 | 18.02.2023

78

Thir Anna, geb. Greilberger
28.06.1930 | 15.02.2023

92

Oswald Theresia, geb. Plonner
15.07.1940 | 17.03.2023

82

Schwarzl Walter
28.10.1929 | 16.03.2023

93

Kirchweger Helga Aloisia Maria, geb. Johann
14.07.1931 | 14.03.2023

91

Mandl Anna, geb. Schlagbauer
27.11.1943 | 08.03.2023

79

Lang Johann Josef
12.08.1936 | 07.03.2023

86

Beck Theresia, geb. Kaufmann
12.10.1931 | 03.03.2023

91

Reisinger-Vorraber Josef
20.03.1955 | 25.02.2023

67

Hochzeitsjubiläen
wie die Goldene oder Diamantene Hochzeit, sind im Gegen
satz zu den Geburtsdaten nicht amtlich erfasst. Daher ersu-
chen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Bekannt
gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1405. 
Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Hochzeitsbilder! 
oeffentlichkeitsarbeit@kapfenberg.gv.at



€  €   SO   30. APRIL 23 
BURG OBERKAPFENBERG   AB 13:00  

HEXENFEST 
            in der  Walpurgisnacht

Die Veranstaltung findet  
bei jedem Wetter  

statt 
 

  Hexenmarkt 
Hexentanz 
    Marionettentheater 
Kinderanimation 
       Hexentreiben 
   Feuershow 
 

€  

MÜRZ TALER
B U S    R E I S E N    E R L E B N I S

Eintritt: Erwachsene € 7,- / Ermäßigt € 5,- / Kinder bis 14 Jahren Eintritt frei! 
MVG Shuttleservice: Bergfahrt ab 12:30 / Fahrpreis (Hin- und Rückfahrt):  
€ 4,- / Kinder 6-14 Jahre € 1,- / Kinder bis 6 Jahre gratis / viertelstündlicher 
Busverkehr zur Burg und retour von folgenden Stationen: Roseggerpark,  
Europaplatz, Sporthotel und Waldrestaurant VIDA

Genaue Informationen  
zum Programm  
finden Sie unter:  
www.kapfenberg.gv.at


